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Es ist dieses ewige Hin und Her 
zwischen Jung und Alt, dass auch 
in Stotternheimer Kreisen nie an 
Aktualität verliert. Schon so meist 
verfahren genug, schummelt sich 
hier noch ein Dritter in die ohne-
hin verstörte Beziehung: die Stadt, 
und ihr angehangen natürlich die 
Gesetze. Zugetragen hat sich jene 
Episode hauptsächlich vor dem 
örtlichen Jugendclub. 

Hier steht die Jugend, hier parkt 
sie, quatscht sie, raucht sie. Und 
genau da fängt der Ärger an: Müll 
wie Lärm werden verursacht. Weil 
aber meist vor den geparkten Au-
tos gequatscht wird, kommt hier 
noch etwas hinzu: die Behinde-
rung des Verkehrs in der Walter-
Rein-Straße. Es häufen sich die 
Beschwerden von Anwohnern  und 
auch von denen, die sie zur Durch-
fahrt nutzen. Entlang der Straße 
werden Autotüren offen gelassen, 
schließlich will die Jugend ja auch 
Musik hören beim illustren Bei-
sammensein. Für den Verkehr ist 
dann Schrittgeschwindigkeit an-
gesagt, auch anhalten müssen die 
Fahrer oft. Warum die, die sich 
vor dem Jugendclub treffen, nicht 
auch mal in ihn hineingehen, liegt 
allerdings auf der Hand: Dort dür-
fen sie nicht rauchen. Das besagt 
das Nichtraucherschutzgesetz. 

Na dann müssen sie ja raus 
gehen, womöglich noch ihre eige-
ne Sicherheit gefährden. Nicht so 
sieht es die Stadt, die seit Beginn 
des Jahres die Club-Trägerschaft 
übernommen hat. Immerhin ge-
höre die Straße ja nicht mehr zum 
Club-Gelände, mehr als mit den 
Jugendlichen reden könne man da 
auch nicht, heißt es. Zu überlegen 
wäre aber, Gesetz hin oder her, ob 
man den Jugendlichen nicht einen 
größeren Gefallen täte, würde ir-
gendwo eine Raucher-Insel einge-
richtet werden. Zum Beispiel im 
zig Quadtratmeter großen Innen-
hof. Das fänden zumindest auch 
ein paar ihrer Jugendlichen „opti-
mal“. Reden Sie mal darüber.

AUF EIN WORT
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Zur 925. Wiederkehr der ur-
kundlichen Ersterwähnung Stot-
ternheims im Jahr 2013 soll es 
ein großes Dorffest, einen Markt 
und einen Festumzug geben. Da-
für sprachen sich die Vertreter 
mehrerer Vereine, der Grund- 
und Regelschule und der beiden 
Kirchen aus, die am 12. Septem-
ber zu einer ersten Planungsrun-
de in der Ortsteilverwaltung zu-
sammen kamen.

Alle Veranstaltungen des Jah-
res sollen thematisch auf das 

Ortsjubiläum ausgerichtet und 
in einem Programm zusammen-
gefasst werden. Der Heimat-, Ge-
werbe- und Geschichtsverein will 
die Dorfchronik vervollständigen 
und die Schulen haben schon 
recht konkrete Vorstellungen, 
etwa Freizeitangebote für das 
Festwochenende oder ein großes 
Absolventen- bzw. Ehemaligen-
treffen.

Größten Wert legten die Teil-
nehmer des ersten Koordinie-
rungstreffens auf die Beteiligung 

des gesamten Dorfes, damit das 
Jubiläum nicht alleine eine Ange-
legenheit der Vereine bleibt. So 
kam der Vorschlag, einen Wett-
bewerb für das am schönsten 
geschmückte Haus auszuloben 
oder etwaige Straßengemein-
schaften einzubinden. Schmoock 
kündigte an, die Ideen zu bün-
deln und in der nächsten Koordi-
nierungsrunde am 28. November 
ein erstes Konzept vorzustellen.

 Karl-Eckhard Hahn

Erste Koordinierungsrunde 
zu 925 Jahren Stotternheim

Sammlung bis zum Volkstrauertag
Am 13. November ist Volks-

trauertag. Nach dem Gottes-
dienst findet auf dem Stottern-
heimer Friedhof eine Gedenkfeier 
für die Opfer von Krieg und Ge-
waltherrschaft statt. Den Opfern 
dient auch die Arbeit eines Ver-
eins, dem Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge, gegründet 
1919. Seine Mitglieder pflegen 
die Kriegsgräber und mahnen 
mit dem Leitgedanken „Versöh-
nung über den Gräbern“ für den 
Frieden.

Für Angehörige und Nachkom-
men Gefallener und Vermisster 
steht im Internet unter www.
volksbund.de auch eine Online-
Gräbersuche zur Verfügung.

Unterstützt wird die Arbeit des 
Volksbunds, der sich überwie-
gend aus Spenden und Mitglie-
derbeiträgen finanziert, in den 
Wochen vor dem Volkstrauertag 
durch freiwillige Helfer mit der 
jährlichen Haus- und Straßen-
sammlung. Soldaten und Re-
servisten der Bundeswehr sind 

deutschlandweit unterwegs und 
bitten um Unterstützung für die 
Friedensarbeit. Bitte helfen auch 
Sie mit Ihrer Spende.

 Alexander Wendt

Rekordteilnahme, Medaillenregen, Mannschaftssieg
Rund 160 Sportler aus acht 

Vereinen trafen sich am Wochen-
ende des 8. Oktober zum vierten 
Mal in Großrudestedt zum Tur-
nier um den Traktorpokal des 
JSC Stotternheim. Bis zum frü-
hen Nachmittag kämpften die 
Judokas der AK U8/U10/U12 um 
die Plätze. Eingeladen waren Ver-
eine aus Auma, Erfurt (Medizin & 
PSV), Holzhausen, Nordhausen 

und erstmals auch aus Wutha-
Farnroda. Doch dieses Jahr gab 
es ein besonders Highlight.

Als absolute Premiere starte-
ten bei diesem Wettkampf acht 
Kinder, begleitet von vier Betreu-
ern, des polnischen Judovereins 
MOSiR Bochnia. Und so wurde 
aus dem kleinen Dorfpokal ein 
richtiges internationales Judotur-
nier. 

Zum Schluss standen für die 
JSC Stotternheim 18 x Gold, 21 x 
Silber und 21 x Bronze zu Buche. 
Eine super Leistung. Mit diesem 
Ergebnis landeten die Stottern-
heimer in der Mannschaftswer-
tung auf Platz 1! Den 3. Platz  
erkämpften die polnischen Gäste 
vom Verein MOSiR Bochnia.

Mehr in der nächsten Ausgabe 
des Heimatblattes. Aniko Lembke
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TERMINE IN STOTTERNHEIM

Seniorenfrühstück
Das Seniorenfrühstück findet immer am 1. Dienstag des Monats 
um 10:00 Uhr im Seniorenraum, Erfurter Landstraße 1, statt. 
Auf rege Teilnahme freut sich das Team.
Termine der Fahrbibliothek
14.11.; 28.11.
Karlsplatz/Kita
08:30 bis 08:55 Uhr
Geheimrat Goethe Straße/ Grund- und Regelschule
09:00 bis 09:45 Uhr
07.11.; 21.11.
Geheimrat Goethe Straße/ Grund- und Regelschule
17:15 bis 17:45 Uhr

Ortsteilverwaltung
Sprechzeiten Ortsteilverwaltung
Jeden Mittwoch
Ortsteilbetreuerin
Frau Seifert 15:00 bis 17:00 Uhr
Ortsteilbürgermeister
G. Schmoock 16:30 bis 18:00 Uhr
Ortsteilratssitzung
9. November 2011, 19:30 Uhr in der Ortsteilverwaltung

JH Stotternheim–Highlights November
Dienstag, 01.11.2011, 16.00 Uhr
Halloween - Party mit selbst kreierten Kürbislaternen
Donnerstag, 03.11.2011, 16.30 Uhr
Gemeinsames kochen mit den Streetworkern im Jugendclub
Freitag, 04.11.2011,  17.00 Uhr
Wir basteln Laternen für Martini
Dienstag, 08.11.2011, 17.00 Uhr 
Marionetten - Herstellung
Freitag, 11.11.2011, 16.00 Uhr
Wir feiern St. Martin mit Martinsfeuer und Martinshörnern
Dienstag, 15.11.2011,  17.00 Uhr
Grünzeug des Monats: Die Kartoffel
Freitag, 18.11.2011,  17.00 Uhr
Billard - Turnier
Dienstag, 22.11.2011, 17.00 Uhr
Wir basteln Gestecke für Advent
Freitag, 25.11.2011, ab 15.00 Uhr
Eislaufen in der Gunda- Niemann- Stirnemann- Halle
Dienstag, 29.11.2011, 17.00 Uhr
Mülltrennung- Alles was man darüber wissen sollte!
Jeden ersten Donnerstag im Monat gemeinsames Kochen mit 
den Streetworkern im Jugendclub mit  anschließendem gemüt-
lichen Beisamensein.

Der Erfurter Oberbürgermeis-
ter ist vom Stadtrat beauftragt 
worden, bis zur Sitzung im Fe-
bruar 2012 mögliche Baumaß-
nahmen, die in den nächsten 
fünf Jahren in den Ortsteilen 
nach Vorschlag der Ortsteilbür-
germeister bewältigt werden 
könnten, aufzulisten, und die in 
diesem Zusammenhang zu er-
wartenden Kosten und deren 
Machbarkeit aufzuzeigen.

Der Ortsteilrat hat sich in 
seiner Sitzung am 12. Oktober 
mit diesem Thema auseinan-
dergesetzt und die aus seiner 
Sicht dringenden Arbeiten zu-
sammengestellt. So steht ohne 

Zweifel dabei der Neubau der 
Schulsporthalle ganz oben auf 
der Liste. Aber auch die Umge-
hungsstraße zur Entlastung der 
Ortslage, der Umbau des Bahn-
übergangs und des Kreuzungsbe-
reichs Richtung Schwerborn mit 
Einbindung eines Fuß- und Rad-
weges zum Strandbad gehören 
dazu. Erforderlich wäre auch, die 
vor einiger Zeit begonnene Umge-
staltung des Innenhofs der Orts-
teilverwaltung zu beenden und 
der Fassade eine Auffrischung zu 
verschaffen - zur besseren Integ-
ration ins sanierte Umfeld.

 Gerhard Schmoock

Investitionsbedarf in den Ortsteilen

Die speed4-Grundschulmeisterschaft
Am Freitag, dem 2. September 

fand auf dem Bolzplatz unse-
res Grundschulgeländes für alle 
Stammgruppen und Klassen eine 
Schulsportmeisterschaft statt. 
Jedes Kind musste bei einem klei-
nen Hindernislauf seine Reakti-
onsfähigkeit und Geschicklich-
keit unter Beweis stellen. Beim 
Anzeigen eines grünen Startlich-
tes rannten wir los und legten die 
etwa zehn Meter lange Slalom-
strecke in kürzester Zeit zurück. 
Nach zwei Läufen konnte jeder 
Schüler seine Werte vergleichen.

Die Teilnahme in unserer 
Grundschule war Startbedin-
gung für das Zwischenfinale am 

darauf folgenden Tag. Nahe des 
Stotternheimer VW-Autohauses 
konnten wir, gern auch unsere 
Eltern und andere Begleitperso-
nen, unser Reaktionsvermögen 
und unsere Sprintschnelligkeit 
verbessern.

Vertreter unserer Grundschule 
platzierten sich unter den ers-
ten Läufern und warten nun ge-
spannt auf den Start zur Stadt-
meisterschaft.

Für uns Schüler war „speed4“ 
eine gelungene und willkommene 
Veranstaltung im Schulalltag, wie 
man auf den Fotos sehen kann.

 Die Schüler der Klasse 3b

Kellert neuer Missbrauchs- 
beauftragter des Bistums Erfurt

Der Stotternheimer Facharzt 
Dipl.-Med. Michael Kellert ist 
neuer Beauftragter des katho-
lischen Bistums Erfurt zur Mel-
dung und Prüfung von Verdachts-
fällen sexuellen Missbrauchs 
Minderjähriger durch Kleriker, 
Ordensangehörige und andere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter im kirchlichen Dienst. Das 
teilte das Bistum Erfurt mit. Zu 
den Aufgaben Kellert’s gehört es, 
Meldungen über Verdachtsfälle 
sexuellen Missbrauchs entgegen 
zu nehmen, den Kontakt mit den 
mutmaßlichen Opfern bzw. ihren 
Erziehungsberechtigten aufzu-
nehmen und den Tatbestand zu 
recherchieren. Auch Missbrauch-
stäter können das Gespräch von 
sich aus mit ihm suchen. Für die 
staatlichen Strafverfolgungsbe-
hörden ist der Beauftragte Kon-
taktperson.

Der Facharzt für Urologie 
und Chirurgie stammt aus Er-
furt, ist verheiratet und Vater 
von vier Söhnen. Grundlage sei-
ner Arbeit als Beauftragter sind 
die „Leitlinien der Deutschen 
Bischofskonferenz für den Um-
gang mit sexuellem Missbrauch 
Minderjähriger“. Die katholi-
schen deutschen Bischöfe haben 
eine erste Fassung aus dem Jahr 
2002 überarbeitet und im Sep-
tember 2010 in Kraft gesetzt. Die 
Leitlinien verpflichten kirchliche 
Mitarbeiter, Verdachtsfälle, die 
ihnen zur Kenntnis kommen, an 
den Beauftragten weiterzuleiten. 
Der Bischof wird vom Beauftrag-
ten nach Kenntnisnahme eines 
Verdachts oder Vergehens unver-
züglich informiert. 2002 hatte 
das Bistum einen ersten Miss-
brauchsbeauftragten berufen.
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Adventsnachmittag in Nöda

Gedenken an die Verstorbenen des letzten Kirchenjahres

ÖKUMENE
Mutter-Kind-Treff: mittwochs 
09:30 – 11:00 Uhr im evangeli-
schen Gemeinderaum

Martinsfeier
Donnerstag, 10.11., 18:00 Uhr
Martinsspiel an der katholischen Kirche, 
Laternenumzug zur evangelischen Kirche, 
Kurzandacht am Pfarrhaus, danach wie 
immer Martinshörnchen und warme Ge-
tränke im Pfarrhof. Herzliche Einladung!

Wie in jedem Jahr gedenken am 
letzten Sonntag im Kirchenjahr 
die Menschen Ihrer Toten. Dieser 
Sonntag wird deshalb landauf 
landab Totensonntag genannt.

Christen nennen diesen Sonn-
tag Ewigkeitssonntag und geben 
damit Ihrem Glauben an die Auf-
erstehung und das ewige Leben 
einen Ausdruck. Der Tod ist nicht 
das Ende des Lebens, sondern 
bildet nur den Übertritt vom 
Leben hier zum Leben bei Gott. 
Ausdruck dieses Glaubens ist der 

beim Totengedenken im Gottes-
dienst vollzogene Ritus, bei dem 
die Namen der Verstorbenen des 
letzten Kirchenjahres genannt, 
ein Licht für sie entzündet und 
sie Gottes Liebe anempfohlen 
werden, der jeden Menschen am 
Ende der Tage richtet.

Die Kirchengemeinde Stottern-
heim bietet nun allen Menschen 
des Ortes an, die im ablaufen-
den Kirchenjahr (d.h. seit dem 
1. Advent, den 28.11.2010) ei-
nen Menschen verloren haben, 

dass dieser im Gottesdienst am 
Ewigkeitssonntag benannt wird, 
auch dann, wenn er kein Kirchen-
mitglied war. Wenn Sie dies wün-
schen, so wollen Sie bitte Pfarrer 
Bálint bis spätestens zum 10. No-
vember den vollständigen Namen 
(bei Frauen auch den Geburtsna-
men), den Geburtstag und –ort, 
sowie den Sterbetag und –ort per 
Post, Telefon, Fax oder Mail mit-
teilen. Später genannte Personen 
können aus technischen Grün-
den leider nicht berücksichtigt 

werden. Im Gottesdienst am 20. 
November um 09.30 Uhr wird 
dann Ihr Verstorbener in Ihrem 
Beisein in St. Peter und Paul mit 
genannt.

 Ihr Pfarrer Bálint

Anzeigen

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE ST. MARIEN

Gttesdienste stotternheim

06.11.: 09:30 Uhr Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst
13.11.: 09:30 Uhr Gottesdienst; 
im Anschluss Totengedenken 
zum Volkstrauertag
16.11., Buß- und Bettag: 19.00 
Uhr Gottesdienst mit Absoluti-
on und Heiligem Abendmahl
20.11., Ewigkeitssonntag: 09:30 
Uhr Gottesdienst mit
Kindergottesdienst
27.11., 1. Advent: 09:30 Uhr 
Familiengottesdienst
Gttesdienste und 
VeranstaltunGen in schwerborn

03.11.: 14:00 Uhr
Gemeindenachmittag
06.11.: 13:00 Uhr Gottesdienst
17.11.: 14:00 Uhr
Gemeindenachmittag
20.11., Ewigkeitssonntag:
13:00 Uhr Gottesdienst

Regelmässige VeRanstaltungen

Bibelkreis: dienstags 20:00 Uhr
Seniorennachmittag: Mittwoch, 
02.11., 16.11., 30.11., 14:00 Uhr
Konfirmandenunterricht: mitt-
wochs (außer 16.11.) 18:15 Uhr
Vorkonfirmandenunterricht: 
donnerstags 17:30 Uhr
Junge Gemeinde:
freitags 17:30 Uhr
Kinderarche: Samstag, 12.11., 
26.11., 09:30 Uhr
Strukturausschuss der Kreissy-
node: Mittwoch, 02.11.,
19:30 Uhr
Elternabend der Konfirmanden: 
Mittwoch, 23.11., 19:15 Uhr
Gemeindekirchenrat: Dienstag, 
29.11., 19:30 Uhr
Kirchenmusik 
Donnerstag 20:15 Uhr Walter-
Rein-Kantorei (außer 10.11., 
stattdessen 09.11.)

Freitag  15:15 Uhr Singschule: 
Minispatzen
16:00 Uhr Singschule:
Maxispatzen
17:00 Uhr Singschule: Vocalinos
Samstag, 19.11., 09:00 Uhr: 
Krippenspielprobe

Kontakt: Kantorin M. Backeshoff-
Klapprott, Tel.: 036458.49292

Dr. Bernd Schalbe als Lektor 
eingeführt
Am 9. Oktober, dem 16. 
Sonntag nach Trinitatis, wurde 
Dr. Bernd Schalbe von unserer 
Superintendentin Frau Hertel als 
Lektor eingeführt. Die evan-
gelische Kirchgemeinde dankt 
Herrn Schalbe für die Bereit-
schaft zu diesem ehrenamtlichen 
Dienst und wünscht ihm dafür 
Gottes Segen.

EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDEN ST. PETER UND PAUL & ST. LUKAS

Gttesdienste

sonntags 09 Uhr Heilige Messe
01.11., Hochfest Allerheiligen: 
18:00 Uhr Heilige Messe
02.11., Gedächtnis Allerseelen: 
18:00 Heilige Messe
06.11., 14:00 Uhr Gräbersegnung
17.11., 15:00 Uhr Heilige Messe
24.11.: 18:00 Uhr Heilige Messe

dienstags: 18 Uhr Anbetung

VeRanstaltungen

Pfarrgemeinderat:
Dienstag, 08.11., 19:30 Uhr
Firmvorbereitung:
Mittwoch, 09.11. (Stotternheim), 
23.11. (Gispersleben),
19:00 – 20.30 Uhr

Seniorennachmittag: 
Donnerstag, 17.11., 15:00 Uhr
Garteneinsatz
Samstag, 12.11., 09:00 – 12:00 
Uhr 
Es werden wieder viele fleißige 
Helfer benötigt. Als Dankeschön 
gibt es wie immer eine leckere 
Suppe mit Nachtisch.

Evangelische und  Katholische Kirchgemeinde

KONTAKT
St. Peter und Paul:
Pfr. Kristóf Bálint
Karlsplatz 3
99195 Stotternheim
Tel.: 036204.52000
e-mail: pfarramt@kirche-stottern-
heim.de oder Dr. Bernd Schalbe 
Tel. 5 23 25; e-mail: bs@schalbe.de

St. Marien (Pfr.-Bartsch-Ring 17):
Pfarrer Scheitler 
Bogenstraße 4a, 99089 Erfurt,
Tel. (0361) 7 3123 85,
Fax: (0361) 7 3122 25 
e-mail: j.scheitler.erfurt@t-online.de 
oder Hr. Sonntag, Tel. 6 08 41 oder 
Fr. Wipprecht, Tel. 5 13 45

Vielen Dank, es war Traumhaft!
Für die vielen Glückwünsche, Blumen, Geschenke 
und Überraschungen anlässlich unserer Hochzeit 

am 22.10.2011 möchten wir uns bei allen recht 
herzlich bedanken.

Uwe und Saskia Fiebig
Stotternheim, Oktober 2011

In diesem Jahr wird für jeden, der 
es möchte, erlebbar, dass Nöda zur 
Pfarrstelle Stotternheim hinzugekom-
men ist. Die Nödaer laden nämlich 
alle zur gemeinsamen Adventsfeier ins 
Gemeindehaus (ehemals Turnhalle) 
ein. Schwerborner und Stotternhei-
mer sind herzlich zu dieser Feier am 
04.12. um 14:30 Uhr eingeladen. 
Dies schon als Vorabinformation.



4 |Heimatblatt Stotternheim November 2011

10. Geburtstag des Kindergartens

Am 2. September feierte unser 
„Fröbelkindergarten“ seinen 10. 
Geburtstag. An einem sonnigen 
Nachmittag konnten alle Eltern, 
Großeltern, Interessenten, ehe-

malige Kollegen und Kindergar-
tenkinder eine Ausstellung be-
sichtigen. In dieser wurden Fotos 
des Umzugs auf den Roten Berg 
gezeigt sowie die Bauphase und 

der Aufbau des neuen Hauses 
dokumentiert.

Bei einem kleinen Programm 
der Tanzschule Kistner und ei-
ner musikalischen Darbietung 
der Musikschule Heinze zeig-
ten die Kinder, was sie in ihrer 
wöchentlichen Übungsstunde 
gelernt hatten. Die Leiterin des 
Kindergartens, Frau Meyer, hielt 
eine Ansprache, in welcher sie 
ihren Zuhörern den Neubau des 
Hauses noch einmal vor Augen 

führte. Dank Familie Kornmaul 
konnten sich die Kinder auf einer 
Hüpfburg austoben.

Auch den zahlreichen weiteren 
Sponsoren, Eltern und Großel-
tern dankt der Kindergarten für 
die Geldzuwendungen, Sachge-
schenke und die Verpflegung der 
Gäste. Dieser Tag war ein schö-
ner Blick in die Vergangenheit 
und schaffte Freude für das, was 
in der Zukunft noch alles kom-
men wird. Anna Borowsky

Ortsgeschehen und Jubilare

Pfeifer, Hannelore
01.11. – 72 Jahre
Wilhelm, Irmgard
01.11. – 79 Jahre
Lemke, Dagmar
02.11. – 69 Jahre
Will, Erika
02.11. – 68 Jahre
Anschütz, Erika
03.11. – 91 Jahre
Czeranski, Helene
03.11. – 89 Jahre
Kurfels, Berthold
04.11. – 75 Jahre
Koch, Fridhelm
06.11. – 70 Jahre
Großmann, Elsbeth
07.11. – 67 Jahre
Ludwig, Walter
08.11. – 81 Jahre
Karari, Gertrud
09.11. – 74 Jahre

Müller, Fritz
10.11. – 80 Jahre
Kraft, Erika
11.11. – 67 Jahre
Pokel, Ruth
12.11. – 66 Jahre
 Weißmantel, Emma
12.11. – 93 Jahre
Kraft, Erika
14.11. – 74 Jahre
Burchard Horst
15.11. – 73 Jahre
Frankenhäuser, Amanda
15.11. – 86 Jahre
Haun, Margarete
15.11. – 74 Jahre
Müller Hans-Ulrich
15.11. – 70 Jahre
Ritze, Harry
15.11. – 83 Jahre
Stäber, Karin
15.11. – 71 Jahre

Federwisch, Ingeborg
16.11. – 90 Jahre
Kirstenpfad, Eleonore
16.11. – 76 Jahre
Possekel, Renate
17.11. – 69 Jahre
Spiegler, Justine
17.11. – 95 Jahre
Federwisch, Regina
18.11. – 81 Jahre
Kreutzmann, Gerlinde
20.11. – 69 Jahre
Pfeiffer, Josef
21.11. – 76 Jahre
Schulze, Inge
21.11. – 69 Jahre
Calenius, Rudi
22.11. – 79 Jahre
John, Margarete
22.11. – 83 Jahre
Detzner, Jürgen
23.11. – 70 Jahre

Dörr, Roland
24.11. – 69 Jahre
Thiel, Margarete
24.11. – 77 Jahre
Jenke, Renate
26.11. – 68 Jahre
Schader, Waltraude
27.11. – 86 Jahre
Ritze, Wilhelm
28.11. – 92 Jahre
Eberhardt, Gerhard
29.11. – 69 Jahre
Hirsch, Werner
29.11. – 75 Jahre
Lämmerzahl, Günter
29.11. – 71 Jahre

Jubilare Schwerborn

Guse, Eugen
02.11. - 75 Jahre
Braun, Siegfried
03.11. - 67 Jahre
Lauterbach, Horst
04.11. - 72 Jahre
Schreiber, Gudrun
07.11. - 75 Jahre
Born, Barbara
09.11. – 65 Jahre
Schrappe, Wolfgang
12.11. - 70 Jahre
Striehn, Jürgen
14.11. - 72 Jahre
Gottwald, Karl
15.11. – 75 Jahre
Ritter, Hildegard
30.11. - 72 Jahre

GLÜCKWÜNSCHE ZUM GEBURTSTAG

 Der SCC Stotternheim lädt zum 1. Offenen Tanzwettbewerb ein. 

Stotternheimer
Carnevals Club e. V.

19
62

Tanzwettbewerb: 12.11.2011 | 13 Uhr | CCS Eventhalle
Ziel ist es, unsere Freude und den Spaß am Tanzen bei dieser Veranstaltung zusammen zu 
erleben und bei unserem Nachwuchs, dass Interesse der Tanzfreude noch mehr zu unter-
stützen und zu wecken. Natürlich sind auch die Männer-Balletts anderer Vereine zu diesem 
Wettbewerb anwesend.

Disco: 12.11.2011 | 21 Uhr | CCS Eventhalle
Mit einem bunten Party-Mix aus Chart-Hits von heute und damals wird DJ Ronny „Aybee“ 
Seifert die Karneval Saison in Stotternheim eröffnen. Die CCS Eventhalle wird Stimmungs-
geladen beben, getreu dem Motto: „Wir feiern die ganze Nacht.“

 Ronny‘s Pop Show – Der Karnevalstart 

Die Logopädin Daniela Lohr 
hat am 1. Oktober ihre Praxis in 
Stotternheim eröffnet. Eine Lo-
gopädin behandelt sowohl Kin-
der, die in ihrer Sprachentwick-
lung Auffälligkeiten zeigen, als 

auch Erwachsene, die aufgrund 
neurologischer Krankheiten wie 
Schlaganfall, Morbus Parkin-
son oder in Folge von Unfällen 
oder Operationen Sprach- und 
Sprechschwierigkeiten haben. 

Ebenso finden hier Menschen mit 
Redeflussstörungen (Stottern, 
Poltern), Schluckstörungen so-
wie Hör- und Stimmproblemen 
Hilfe.

Der Bedarf an Logopädie ist 
in den letzten Jahren stetig ge-
stiegen. Gründe dafür liegen ins-
besondere in den veränderten 
Lebensbedingungen der Kinder, 

einer höheren Lebenserwartung 
der Bevölkerung und der Be-
deutungszunahme sprachlicher 
Kompetenzen im Berufsleben. 
Frau Lohr erweitert und berei-
chert mit Ihrer Praxiseröffnung 
das therapeutische Angebot in 
Stotternheim: Praxis für Logo-
pädie, Daniela Lohr, Hinter der 
Mühle 81, Tel.: 036204/738652.

Praxis für Logopädie eröffnet
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Das dörfliche Leben ist recht 
vielseitig. Richtiges Zusammen-
leben wird vor allem auch durch 
kulturelle Höhepunkte und 
Traditionen geprägt. Eine lieb 
gewordene Tradition in Schwer-
born ist der monatlich stattfin-
dende Rentnertreff. Was 1976 
trotz schwerer Bedingungen 
begann, hat sich unter nun we-
sentlich günstigeren Vorausset-
zungen bis in die Gegenwart er-
halten. So treffen sich an jedem 

dritten Mittwoch im Monat etwa 
25 Senioren in der Gaststätte 
„Zur Guten Quelle“. Die Wirts-
leute geben sich große Mühe, um 
uns Rentner gut und vielseitig zu 
versorgen. An guter Laune, reger 
Plauderei und anderer abwechs-
lungsreicher Unterhaltung - ge-
meinsamer Gesang, Vorträge zu 
verschiedenen Themen - fehlt es 
nicht.

Natürlich freuen sich die Rent-
ner über Anekdoten, Gedichte 

zur Jahreszeit oder Späße. Ei-
gentlich vergehen die Stunden 
des Beisammenseins viel zu 
schnell und umgekehrt dauert 
die Zeit bis zum nächsten Treff 
einigen zu lange. Wir hoffen alle, 
dass wir auch in den kommen-
den Jahren noch viele gesellige 
Zusammenkünfte erleben wer-
den und freuen uns über jeden, 
der zu uns kommt. Ein nächstes 
Highlight wird die traditionelle 
Rentnerweihnachtsfeier am 20. 

Dezember sein, zu der dieses Jahr 
ein ganz besonderes kulturelles 
„Überraschungsprogramm“ ge-
boten wird. Nach Jodelkönigin 
und Teufelsgeiger steigern wir 
uns dieses Jahr noch einmal. Sie 
dürfen jetzt  schon gespannt 
sein! Dazu sind alle Senioren 
recht herzlich eingeladen.

 Reinhard Wokittel

35 Jahre Rentnertreff Schwerborn

Gründung Kirchbauverein
In unserer letzten Ortsteilra-

tsitzung entstand die Idee zur 
Gründung eines Kirchbauvereins, 
der es erlaubt, die Verantwortung 
für den Erhalt der Kirche und die 
Gestaltung des Friedhofs auf vie-
le Schultern zu verteilen. Die Ab-
sicht dieses Vereins ist folgende: 
Die Kirche soll im Dorf bleiben! 
Jeder ist recht herzlich eingeladen 
mitzutun, um dieses große Ziel 

zu verwirklichen. Ausdrücklich 
richtet sich die Ansprache auch 
an Nichtkonfessionelle. In einer 
ersten Stufe soll eine Informa-
tionsveranstaltung stattfinden 
und eine Satzung erarbeitet wer-
den. Ihre Ideen und Vorschläge 
sind gefragt. Ihr aktives Mittun 
für die Kirche im Dorf!

 Dr. Dieter Sixdorf 

Sonderkonzert mit 
Ryan McGarvey

Ryan McGarvey gibt am 9. No-
vember um 20 Uhr ein Konzert 
in der Gaststätte „Gute Quel-
le“. Ryan (24) stammt aus Al-
buquerque im US-Bundesstaat 
New Mexico, spielt genial Gitarre 
und wird derzeit stürmisch gefei-
ert als das „next big thing“. Jetzt 
spielt dieser mögliche neue Star 
am Rock-Himmel in Schwerborn. 
Das erste Konzert in den neuen 
Bundesländern! Die Tour war 
nach Bekanntgabe Anfang Okto-

ber innerhalb kürzester Zeit aus-
gebucht. Letztes Jahr durfte Ryan 
McGarvey auf Eric Claptons 
Crossroads-Festival die Bühne 
rocken, ausgewählt aus weltweit 
4.000 Bandbewerbungen. Ja, 
dieser Ryan McGarvey, das könn-
te einer werden für die erste Liga. 
Nicht ausgeschlossen, dass es in 
zehn Jahren heißt: Wie bitte, der 
hat mal in Schwerborn gespielt? 
Unmöglich! Hat er aber.

 Jürgen Frohn

TERMINE IN SCHWERBORN

Termine der Fahrbibliothek
02.11.; 16.11.; 30.11. Kastanienstraße
10:50 bis 11:20 Uhr

Ortsteilverwaltung
Ortsteilbürgermeister Schwerborn
J. Frohn, 2. und 4. Donnerstag, 14:00 bis 16:00 Uhr
Ortsteilratssitzung
11. November 2011, 1. Dezember 2011 19 Uhr

Wir in Schwerborn

Alperstedter Landstraße 1 | 99195 Nöda | Fon: 03 6204 . 79 0133

am Alperstedter See

Für Freunde der Tanzmusik am 06.11.2011:
3. Tanztee Veranstaltung

Bestellungen ab sofort bei uns für:
Martinsganzessen am 10.11.2011

Mo Ruhetag | Di bis Sa 12:00 – 22:00 Uhr | So 11:00 – 22:00 Uhr

Tanztee mit 
Reiner Fritzlar 
Musik für jede 

Gelegenheit aus Nöda

Ein herzliches Dankeschön
anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
Nur auf diesem Wege ist es möglich uns bei allen recht 
herzlich für die Glückwünsche, Geldzuwendungen und 

Geschenke zu bedanken.
Von Herzen bedanken wir uns bei allen Verwandten, 

Freunden, Nachbarn, bekannten sowie der Kirmesgesell-
schaft, dem Faschingsverein und dem Sportverein von 

Schwerborn.
Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Bálint für seine 
segensreichen Worte, dem Ortsteilbürgermeister Jürgen 

Fohn sowie dem Team der Gaststätte „Zur guten Quelle“ 
für die tolle Bewirtung und dem DJ Gerhard Kaufmann für 

die musikalische Umrahmung unserer Feier.

Monika und Karl-Heinz Koch
Schwerborn, September 2011

Anzeigen
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Das schöne Fest ist nun verklungen, mit Freude denken wir zurück.
Und weil die Feier so gelungen, waren es für uns Stunden voller Glück.
Zwei Menschen sagen „Dankeschön“ für all die Grüße und Geschenke, 

für all die herzlichen Gedenke.

Nur auf diesem Wege ist es uns möglich, uns für die vielen Geschen-
ke und Aufmerksamkeiten anlässlich unserer Silberhochzeit bei 
unseren Eltern, unseren Geschwistern mit Familien, Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten zu bedanken.
Besonderer Dank gilt unserer Tochter Christiane, welche viele 
Überraschungen für uns vorbereitet hatte, den Kameradinnen und 
Kameraden der Einsatzabteilung sowie des Feuerwehrvereins Stot-
ternheim, dem Schützenverein Stotternheim, dem Thüringer Feu-
erwehr-Verband e.V., dem Partyservice Kohl für das hervorragende 
Essen, dem Team hinter der Theke sowie der Bedienung sowie bei 
allen, die das Fest mit vorbereitet und organisiert haben.
Das Fest wird uns dank Euch allen ewig in Erinnerung bleiben.

Thomas und Heidi Krug

Nein, keine Angst - sie schwim-
men nicht in der Gera oder in 
einem unserer Baggerseen. Der 
Stotternheimer Tierarzt Dr. 
Bernd Jensch eröffnet voraus-
sichtlich im November an der 
Straße der Nationen in Erfurt 
den Krokodil- und Reptilien-Park 
„Crocworld“. Dahinter verbirgt 
sich eine deutschlandweit ein-
zigartige zoologische Sensation, 
verteilt auf rund 1,2 Hektar im 
Erfurter Norden. 

Sollten Sie aber tatsächlich 
Krokodile oder andere Reptili-
en in Stotternheim und Umge-
bung sichten, so können sie sich 
auch an Dr. Jensch wenden. Zur 
„Crocworld“ gehört schließlich 
auch eine Auffangstation. Neben 
großen und kleinen Besuchern 
werden, anders als in den meis-
ten Tierparks, auch Jugendliche 
und junge Erwachsene auf ihre 
Kosten kommen. Die Mischung 
aus Tropenhaus, Auffangstation 
und Reptilienzoo findet man im 

Umkreis von mehreren hundert 
Kilometern nicht noch einmal. 
Der Sensationsfaktor lässt sich 
also schwerlich leugnen.

Welche Tiere erwarten die Be-
sucher? Neben Krokodilen und 
Alligatoren werden unter ande-
rem auch Warane und Schlan-
gen zu sehen sein. Im Inneren 
des Parks gibt es zur Gestaltung 
eines möglichst naturgetreu-
en Lebensraumes viel Wasser 
und auch exotische Pflanzen. 
Die Sicherheit der Besucher hat 
natürlich einen sehr hohen Stel-
lenwert, damit verbunden auch 
die Sicherheit der Tiere, damit 
sie in der „Crocworld“ bleiben. 
Schließlich ist im weiteren Ver-
lauf auch an schulische Projekte 
gedacht, quasi lebendiger Biolo-
gieunterricht, vielleicht auch zum 
Anfassen. Wer traut sich?

Weitere Informationen gibt es 
in der Praxis von Dr. Jensch und 
im Internet unter www.croc-
world.de Alexander Wendt

Krokodile in Erfurt gesichtet

Parkett für einen ehemaligen 
Ministerpräsidenten

Wirtschaft und Ortsgeschehen

Die Internetseite www.brue-
heim-bau.de zeigt Ihnen die Sei-
ten der Fußboden-Bau Brüheim 
GmbH aus Stotternheim. Diese 
sind durchaus ansprechend in 
Eigenregie erstellt und übersicht-
lich dargestellt. Der potenzielle 
Kunde erfährt neben Auszügen 
der Produktpalette im Schau-

fenster auch anhand einer Refe-
renzliste, für wen die Firma Brü-
heim schon tätig werden durfte.

In den mittlerweile fast 21 Jah-
ren ihres Bestehens eine mehr als 
stattliche und namhafte Aufzäh-
lung bisheriger Baustellen. Von 
1991 gerade mal zwei auf heu-
te zehn Mitarbeiter gewachsen 

spricht hier viel für die Qualität 
des Stotternheimer Unterneh-
mens, das bundesweit bekannt 
ist. So finden sich auch Auftrag-
geber aus Berlin, Dresden, Kre-
feld und weiteren Orten. Auch 
das Wohnhaus eines Thüringer 
Ministerpräsidenten wurde mit 
etwa 600 Quadratmeter Parkett 

ausgestattet.
Wer sich von der Qualität des 

zu verarbeitenden Materials ein 
Bild machen möchte, der kann 
sich natürlich auch vor Ort um-
sehen. Der Firmensitz liegt in der 
Straße An der Klinge 10 und dort 
freut man sich auf neue Kunden.

 Alexander Wendt

 - Auf Wunsch rechne ich Ihnen weitere Summen im Detail. Das Angebot ist kontingentiert und gilt vorbehaltlich einer positiven Bonitäts- und Beleihungsprüfung.
*Sollzins ab einer Finanzierungssumme in Höhe von 25.000 €, eff. Jahreszins ab 2,31 %, im Zusammenhang mit Abschluss eines Bausparvertrages Tarifvariante B/FA, Stand 19.10.2011
 - freibleibend

Modernisieren zum
Sonderzins

1,99%*

Ivonne Linke
Grafengasse 12

99084 Erfurt
�0361 - 5519506
   0178 - 7265240

Ihr Vorsorgespezialist

Anzeigen

Anzeigen

Anzeigen
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Reitverein feierte 
Herbstfest
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Im Sommer konnte die tur-
bulente Wechselphase im Stot-
ternheimer Reitverein beendet 
werden. Der kommissarische 
Vorstand, der durch den Rück-
tritt der Familie Werner einge-
setzt wurde (das Heimatblatt 
berichtete im April), hatte zu 
Neuwahlen eingeladen und der 
Vorstand um die Vorsitzende Do-
reen Hammerschmidt lud Ende 
September zum Herbstfest.

Neben verschiedenen Reit-
vorführungen konnten sich die 
großen und kleinen Gäste auch 
selbst betätigen. So wurde un-
ter anderem Voltigieren und 
Westernreiten angeboten und 

bei der Rassevorstellung klärten 
sich offene Fragen zu den Pfer-
den des Reitvereins. Ein weiterer 
Höhepunkt war die Präsentation 
eines „Pas de deux“ (zu deutsch: 
„Schritte zu zweit“).

Wegen des großen Zuspruchs 
soll das Herbstfest jährlich wie-
derholt werden. Der Vorstand 
möchte sich mehr ins Ortsge-
schehen einbringen und ist das 
nächste Mal zur Unterstützung 

des Martini-Umzugs zu sehen, 
dazu ist ein Adventsreiten ge-
plant. Für Interessierte bietet der 
Reitverein auf seiner Internetsei-
te www.reitverein-kinderleicht.
de viele Informationen an. Ge-
sucht werden hier auch Spender 
für den neuen Hallenboden. Der 
erforderliche 15 cm tiefe Boden - 
um die Hufe zu schonen - kostet 
etwa 7.000 Euro.

 Alexander Wendt

Anzeigen

AUTOHAUS KORNMAUL GMBH
AM TEICHE 1
99195 STOTTERNHEIM
TELEFON 036204-50068  

RENAULT SERVICE: KOMPETENZ &
QUALITÄT ZUM GÜNSTIGEN PREIS

Informationsveranstaltung zum Erfurter
Bildungsleitbild am 15. November

Am 15. November findet von 
18 bis 19 Uhr eine Informations-
veranstaltung zum Bildungsleit-
bild der Landeshauptstadt Erfurt 
im Bürgerhaus (Ortschaftsver-
waltung Stotternheim, Erfurter 
Landstraße 1) statt, zu der Sie 
herzlich eingeladen sind. 

Die Mitarbeiter des Bildungs-
managements werden den aktu-
ellen Arbeitsstand des Bildungs-
leitbildes zur Diskussion stellen. 
Alle Bürger sind dazu eingeladen, 

eigene Ideen und Vorschläge in 
den aktuellen Leitbildprozess 
einzubringen. Die Entwicklung 
des Bildungsleitbildes ist eine 
wesentliche Zielstellung für das 
Gesamtvorhaben „Bildungsstadt 
Erfurt - Lernen vor Ort“. Im Er-
furter Bildungsleitbild - das zum 
Jahresende 2011 in den Erfurter 
Stadtrat eingebracht wird - sol-
len die Visionen, Werte und Ziele 
für Erfurt als Bildungsstadt be-
schrieben werden. Mit Hilfe des 

Leitbildes soll dem Stadtrat, der 
Stadtverwaltung, den Akteuren 
im Bildungsbereich sowie den 
Erfurtern eine Vorstellung gege-
ben werden, wohin sich die Stadt 
im Bildungsbereich entwickeln 
möchte. 

Einen Entwurf des Erfurter Bildungs-
leitbildes finden Sie unter: http://
www.erfurt.de/ef/de/leben/bildung/
lvo/ergebnisse/39098.shtml
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Diamantene 
Hochzeit

Schule und Ortsgeschehen

Druckhaus Gera GmbH
Jacob-A.-Morand-Straße 16 · 07552 Gera
Telefon: 03 65/7 37 52-0 · Telefax: 03 65/7 10 65 20

Geschäftsstelle Erfurt/Weimar 
Friedrich-List-Straße 36 · 99096 Erfurt
Telefon: 03 61/5 98 32-0 · Telefax: 03 61/5 98 32 17

E-Mail: info@druckhaus-gera.de
Internet: www.druckhaus-gera.de

Zusammen neue Wege finden

Individuelle Wünsche sind bei uns 
gern  gesehene Heraus forderungen. 
Sie fördern gemeinsame Stärken und 
innovative Lösungen.

Projektwoche zum Thema „Collage“
Die Schüler der Klasse 8a der 

Staatlichen Regelschule Stot-
ternheim erlebten vom 10. Ok-
tober bis zum 14. Oktober eine 
spannende Projektwoche im 
Fach Kunst zum Thema „Col-
lage“. Die in der Projektwoche 
entstandenen Arbeiten sollen ab 
dem 17. November, dem interna-
tionalen Tag der Frühgeborenen, 
in der Station für Neonatologie 
(Kinder-Heilkunde) des Erfurter 
Helios Klinikums öffentlich aus-
gestellt werden.

Die Jugendlichen beschäftig-
ten sich intensiv mit der Prob-
lematik von zu früh geborenen 
Kindern, um mit entsprechen-
der gestalterischer Sensibilität 
symbolhafte Materialcollagen 
anzufertigen. Neben der kunst-
pädagogischen Betreuung durch 
Nicole Waldheim in Kooperation 
mit der ehemaligen Klassen- und 
Fachlehrerin Uta Schunk wurden 
auch außerschulische Partner 
mit in das Projekt einbezogen, 
um die Lern- und Arbeitsphase 
der Schüler noch intensiver zu 
unterstützen.

Am ersten Projekttag wurde 
mit Dr. Stefan Peter ein Arzt der 
Frühchen-Station eingeladen, um 
die Kinder besser in die Thema-

tik einzustimmen. Seine inter-
essanten und schülergerechten 
Ausführungen boten eine gute 
Grundlage für die weitere Ar-
beit, die ab Dienstag drei Tage 
lang von der regionalen Künstle-
rin Kati Münter begleitet wurde. 
Sie vermittelte den Schülern die 
Wirkung von Farben und Formen 
nach psychologischen Kriterien 
sowie aus der Sicht der fachkun-
digen Innendesignerin. Dabei 
unterstützte sie die Projektteil-
nehmer bei ihren künstlerischen 
Schaffensprozessen.

Auf Acrylglasplatten gestalte-
ten die Schüler in Kleingruppen 
mittels der Collagetechnik abs-
trakte Materialbilder, deren visu-
eller Reiz über verschiedene tex-
tile Oberflächen ausgelöst wird. 
Die jungen Künstler sammelten 
Erfahrungen im vielseitigen Um-
gang mit Materialien, schufen 
ästhetische Farbstimmungen so-
wie eindrucksvolle Oberflächen-
strukturen. Die qualitativ hoch-
wertigen Schülerarbeiten werden 
nach endgültiger Fertigstellung 
dem Erfurter Helios Klinikum, 
welches das Kunstprojekt finan-
ziell ermöglicht hat, übergeben 
und in der Neonatologie ausge-
stellt. Nicole Waldheim

Am 29. September begingen 
Johanna und Horst Eger das 
Fest der Diamantenen Hochzeit, 
zu der ihnen - zu ihrer Überra-
schung - die Jagdhornbläser ein 
Ständchen brachten. Johanna 
Eger, als erstes von zwei Kindern 
in Kleinfahner geboren, stammt 
aus einer Landwirtschaftsfamilie 
mit Gastwirtschaft. Sie besuchte 
die Handelsschule in Erfurt und 
war bis zu ihrer Hochzeit Orga-
nistin in Kleinfahner.

Horst Eger wurde in Stot-
ternheim als zweiter Sohn einer 
alteingesessenen Bauernfamilie 
geboren. Nach seiner Schulzeit 
besuchte er die Landwirtschafts-
schule und musste 1943 mit 17 
Jahren noch in den Krieg, 1947 
kehrte er aus der Gefangenschaft 
wieder heim.

1948 lernten sich beide beim 
Tanz in Nöda kennen und heira-
teten 1951 in Kleinfahner. Dann 
ging es nach Stotternheim, wo sie 

im landwirtschaftlichen Betrieb 
der Eger’s arbeiteten, bevor 1960 
der Eintritt in die LPG erfolgte. 
Sie in der Buchhaltung und er als 
Beregnungsmeister.

Inzwischen erfreuen sie sich 
an dem, was sie geschaffen ha-
ben - vor allem an ihren beiden 
Töchtern mit Partnern, vier En-
kelkindern und einem Urenkel -; 
und dass sie noch so gesund und 
fit sind, was wir ihnen an dieser 
Stelle auch weiterhin wünschen.

 Gerhard Schmoock

NACHKIRMES  26.11.2011 | 21 Uhr

in der CCS Eventhalle

DJ BJÖRN
von Radio Top40


